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Protokoll der 19. Sitzung 

des Gemeinderates von St. Hildegard/St. Katharinen/St. Judas-Thaddäus 

 

Datum: 1. Juni 2022 

Ort: Gemeindezentrum St. Hildegard, Senheimer Str. 35-37, 13465 Berlin 

Dauer der Sitzung: 19.30 bis 21.00 Uhr 

Teilnehmer / Gäste: 

 

 

Pfarrer Pomplun, Lucia Ring, Jutta Pacholleck, Michaela Hohensee, 

Markus Brohm, Barbara Jansen,  

Priska Litwiakow (Gast) 

Entschuldigt: 

 

Thomas Lutzi, Sr. Blanca (Schönstattzentrum), Dorota Kaschubowska (Kita 

St. Hildegard), Martin Jansen (Jugendvertreter), Bernhard Neulen, 

Volkhard Beichert 

 

 Thema / Beratungsergebnisse / gefasste Beschlüsse 

TOP 1 

 Begrüßung und Feststellung Anwesenheit und Geistlicher Impuls (Frau Jansen) 

TOP 2 

 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 27. April 2022 und die Tagesordnung für die heutige 

Sitzung werden genehmigt. 

TOP 3  

 

Rückblick und Berichte: 

1. Die Gottesdienste zur Erstkommunion und zur Firmung waren gut besucht.  

2. Es findet eine Ministranten-/Jugendfahrt der Pfarrei mit Kaplan Donadel nach St. Johann 

in Tirol (AT) statt vom 14. bis 20. August. An der Fahrt werden 71 Jugendliche einschließ-

lich Begleitern teilnehmen.  

3. Am 12. Juni findet in St. Hildegard ein Grillfest für die Jugendlichen und die Ministranten 

der Pfarrei statt. Es gibt in St. Hildegard weiterhin nur wenig Ministranten. Die Leiterrunde 

ist ebenfalls sehr ausgedünnt.  

4. Aus dem Pfarreirat wird berichtet, dass dieser über die Ergebnisse der Arbeitsgemein-

schaften beraten hat. Danach sollen folgende Punkte prioritär weiterverfolgt werden:  

1.Nutzungskonzept für die Gemeinderäume/Immobilien (auch Sanierung/Neubau), 2. Bil-

dung eines Teams Ehrenamt(Gründung als ständiger Sachausschuss), 3. Entwicklung 

und Durchführung von Glaubenskursen, 4. Einführung in die Liturgie, 5. Zielgerichtete 

Kommunikation/Ansprechpartner. 

Eine Pfarrversammlung ist für den 16. Oktober geplant. 

5. Frau Litwiakow ergänzt zum geplanten Ausschuss Ehrenamt, dass in jeder Gemeinde ein 

Verantwortlicher für die Ehrenamtsliste gebraucht werde. Für St. Hildegard stehe sie zur 

Verfügung. Es werde noch jemand aus dem Pastoralteam als festes Mitglied im Aus-

schuss gesucht.  

6. Die Kita-Eigenbetriebe der Pfarrei werden umgewandelt und in eine Trägergesellschaft 

unter dem Dach der Caritas (bis Jahresende) eingegliedert. 

TOP 5 

 

Verschiedenes 

 
- Aufarbeitung der Missbrauchsfälle 

Am 19. Juni findet hierzu nachmittags eine Veranstaltung mit Erzbischof Dr. Heiner Koch 

sowie den Interventions- und Präventionsbeauftragten des Bistums statt. Ein bereits 

verstorbener ehemaliger Pfarrer der Gemeinde St. Hildegard, Pfarrer Höfig, ist in der 

Missbrauchsstudie des Bistums namentlich erwähnt.   
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 Thema / Beratungsergebnisse / gefasste Beschlüsse 

- Das Gemeindefest St. Hildegard findet am 18. September wie in den letzten beiden Jah-

ren wieder im Garten des Schönstattzentrums statt. Es beginnt mit einem Gottesdienst 

um 11 Uhr, Kinderaktionen, Begegnungen, Grill und Getränke im Anschluss. 

- Am 8. Oktober findet das Pfarreifest statt; besucht werden nacheinander die verschie-

denen Gemeinden, wo jeweils unterschiedliche Programmpunkte vorgesehen sind (nä-

here Informationen folgen im Pfarreibrief). Beginn ist in St. Katharinen, Ende in St. Martin. 

Verantwortlich für das Konzept ist Herr Swaton. Idee ist das Kennenlernen aller Gemein-

den der Pfarrei. Für St. Hildegard kümmert sich Familie Litwiakow (Angebot Kirchenfüh-

rung und Imbiss).  

- Wechsel der Gemeinde Zühlsdorf zur Pfarrei Hl. Christophorus Barnim: Nach einer Um-

frage in der Gemeinde Zühlsdorf votiert die Hälfte der Gemeinde für einen Wechsel, die 

andere Hälfte für einen Verbleib in der Pfarrei St. Franziskus. Da es kein klares Wechsel-

Votum gibt, spricht sich der Gemeinderat nach kurzer Diskussion einstimmig gegen den 

Wechsel aus.  

- Der Ukraine-Treff der Gemeinde (montags um 18:30 Uhr) wird weiterhin gut angenom-

men. Es gibt auch neue Helfer. Die Türkollekte am 4. Sonntag im Monat erfolgt zugunsten 

des Ukraine-Treffs.  

- Es gibt zwei Deutsch-Sprachkurse (ausgebucht), Interessenten für einen neuen Kurs 

können sich im Gemeindebüro melden. Die Kommunikation und spezieller Bedarf wird 

über eine WhatsApp-Gruppe ausgetauscht. Auch ein Kunst-Projekt für ukrainische Kin-

der wurde in den Gemeinderäumen angeboten. 

- Für die Gremien-Wahlen (Kirchenvorstand, Gemeinderat) am 13. November werden aus 

den Gemeinden St. Hildegard/St. Judas Thaddäus/St. Katharinen Kandidaten gesucht. Es 

wird gebeten, rechtzeitig für eine Gremien-Mitarbeit und Kandidatur zu werben und Men-

schen anzusprechen. Auch in den Gottesdiensten soll ein Aufruf für die Mitarbeit erfolgen. 

- Auf dem Kirchengelände St. Hildegard spielen bisweilen zahlreiche Kinder aus der Nach-

barschaft, obwohl es sich nicht um ein öffentliches Gelände handelt. Die Gemeinde über-

nimmt keine Haftung. Pfarrer Pomplun wird Kontakt mit der Verwaltungsleiterin aufneh-

men. Es soll ein Schild „Privatgelände“ aufgestellt werden. 

 

- Frau Jansen berichtet, dass mit externer ehrenamtlicher Hilfe ein Konzept erstellt werden 

soll für die Instandsetzung und Pflege der Außenanlagen in St. Hildegard. Ziel ist eine Be-

pflanzung mit unkomplizierten Pflanzen, die möglichst wenig Wasser und Pflege benöti-

gen, sowie ein Unterhaltungskonzept, um eine ausreichende Bewässerung und regelmä-

ßige Reinigung der Beete sicherzustellen.  

 

TOP 6 

 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 25. August um 19.30 Uhr im Gemeinde-

zentrum St. Hildegard statt.  

Es steht noch nicht fest, wer den geistlichen Impuls halten und das Protokoll führen wird. 

 

 

 

 

Berlin, 28.07.2022 

Protokoll: Barbara Jansen 


